90 Jahre VHS
30 Jahre VHS-Verein

15 Jahre Nullrunde für VHS-Kursleitende
Wir Kursleitenden der Hamburger VHS sind nicht fest angestellt, sondern freie Honorarkräfte. Als solche müssen wir die Kosten für unsere Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung vollständig alleine, d.h. ohne Arbeitgeberanteil aufbringen.

In den Ferien – bekommen wir kein Geld.

Wenn wir krank werden – bekommen wir kein Geld. 

Urlaubsanspruch – haben wir nicht.

Die Honorare sind seit 1995 eingefroren, während die allgemeinen Lebenshaltungskosten in diesem Zeitraum um 23% gestiegen sind. Auch die Kursgebühren der VHS sind mehrmals erhöht worden, aber von diesem Geld ist bei uns kein Cent angekommen. Wir sind daher gezwungen, immer mehr zu unterrichten, um den Kaufkraftverlust auszugleichen. 

Unter diesen prekären Arbeitsbedingungen lässt sich ein professioneller, gut vorbereiteter Unterricht immer weniger durchführen. Wir fordern deshalb

FAIRES HONORAR FÜR GUTE ARBEIT!
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